
Landwirtschaft
Nr.  Projekttitel Projektziel Ort

1 Konzept zur Förderung regionaler 
Produkte

Entwicklung und Umsetzung eines Konzeptes zur Förderung des Angebotes 
regionaler Produkte inkl. Aufbau einer Datenbank und Entwicklung einer 
regionalen Informationsplattform

Diepholzer Land 

2 Regionaler Warenkorb Einführung und Etablierung eines regionalen Warenkorbs auf der Grundlage 
einer Sammlung sämtlicher regionaler und vermarktungsfähiger Lebensmittel

Diepholzer Land 

3 "Kurze Wege ‐ langer Genuss" ‐ Regionale 
Speisekarte

In Kooperation mit reg. Gastronomen und landw. Erzeugern Einführung einer 
regionalen Speisekarte mit Gerichten aus regionalen Produkten,  um die vielen 
vorhandenen regionalen Produkte stärker zu bewerben ‐ als Event oder 
dauerhaft   

Diepholzer Land 

4 Warenregal mit regionalen Produkten im 
Lebensmitteleinzelhandel 

Angebot von regionalen Produkten im örtlichen/regionalen  
Lebensmitteleinzelhandel in eigens dafür ausgewiesenen Warenregalen

Diepholzer Land 

5 Label für regionale Produkte Einführung eines einheitlichen Labels/Dachmarke für Produkte aus dem 
Diepholzer Land, um diese stärker zu vermarkten 

Diepholzer Land 

6 Moderne Medien für die 
Verbraucherbildung

Einsatz moderner Medien (u.a. facebook, youtube) zur Information über 
landwirtschaftliche Produkte und Aufklärung über die Landwirtschaft für die 
Zielgruppe junger Verbraucher 

Diepholzer Land 

7 Energie aus der Landschaft Energetische Vewertung des Schnittguts aus der Landschaftspflege (u.a. 
Hackschnitzel BHKW)  

Diepholzer Land 

8 Energie‐Parcour Diepholzer Land  Verknüpfung von pädagogisch aufbereiteten Stationen über nachhaltige 
Energiequellen und deren Nutzung mit dem Radwegenetz des Diepholzer Landes 
‐ insbesondere in Bezug auf die Landwirtschaft 

9 Paludikultur in der Region Etablierung der Paludikultur in der Region, bei der die nassen oder 
wiedervernässten Moorböden schonend landwirtschaftlich genutzt werden ‐ 
Chancen für die Vielfältigkeit für Natur und landwirtschaftliche Wertschöpfung

Diepholzer Moorniederung 

Projektliste Diepholzer Land 
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10 Regionale Milchverarbeitung und 
Vermarktung 

Sanierung der alten Molkerei in Rehden zur Schaumolkerei; Einrichtung eines 
Ladenlokals zum Verkauf und Verzehr von regionalen Produkten

SG Rehden

11 Ausserschulischer Lernstandort auf dem 
Bauernhof

Entwicklung und Etablierung ausserschulisches lernen auf dem Bauernhof für 
höhere Klassenstufen in Kooperation mit Schulen und Landwirten

Diepholzer Land 

12 Entwicklung kommunaler 
Energiekonzepte

Bestandsaufnahme regenerativer Energien in Modellgebieten und Erhebung von 
Potenzialen zur besseren Nutzung der erzeugten Energie vor Ort 

Diepholzer Land 

13 Nachhaltige Bewirtschaftung von 
ländlichen Wegen (u.a. 
Wirtschaftswegen)

Organisationskonzepte und Kostenbeteiligungskonzepte Diepholzer Land

14 Planerisch technische 
Innovation in der Biomasse‐Nutzung

Erhöhung der Wirtschaftlichkeit von Biogasanlagen
Technische Innovationen im Rahmen der Pilotanlage sollen weiterentwickelt 
werden

SG Rehden

15 Rehdener Gourmetkorb (Köstlichkeiten 
der Region)

Vermarktung regionaler Spezialitäten SG Rehden

16 Flurbereinigung Verbesserung der Produktions‐ und Arbeitsbedingungen
 in der Landwirtscjhaft im Rahmen geplanter Flurbereinigungen

Diepholzer Land

17 Umnutzung ehemaliger 
landwirtschaftlicher genutzter Gebäude 
und Hofanlagen

Entwicklung eines Konzepts zur Herstellung von Gewerbeflächen und 
Gewerbeimmobilien auf ehemaligen Hofstellen

SG Rehden

18 Ländlicher Wegebau Verbesserung der Agragstruktur Diepholzer Land
19 Verstärkte Einbindung ökologischer 

Elemente 
Produktionsintegrierte Kompenstaion u.a. mit Blühstreifen, 
Zwischenfruchtanbau, artgerechte Ernte und Bioenergie aus Wildpflanzen

Diepholzer 
Land/Modellgemeinde 

Leben/Wohnen
Nr. Projekttitel Projektziel Ort
20 Zukunft Nahversorgung Best practice Beispiele aus der Region zur wohnortnahen Versorgung bewerten 

und für Ortsteile, mit gleichen Problemlagen, als Umsetzungstool aufbereiten 
Diepholzer Land 
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21 Unsere Region ‐ Meine 
Heimat/"Nachhaltige Heimatkunde"

Um den Kindern und Jugendlichen, die kaum Kenntnisse über die Region
besitzen, das heimatliche Lebensumfeld näher zu bringen, das „Wir‐Gefühls“ und
die Identitätsstiftung mit der „Heimat“ zu stärken, sollte die "Heimatkunde" in
Form von Unterrichtseinheiten an den Grundschulen und Oberschulen
eingeführt und das Ganztagsschulangebot ausgebaut werden, teilweise mit
Unternehmen und Ehrenamtlichen aus Vereinen 

Diepholzer Land 
(Pilotprojekt in Wagenfeld)

22 Fachkräfteoffensive  Um Fachkräfte in der Region zu halten aber insbesondere neue Fachkräfte in die
Region zu holen, soll die Region als Verbund mit ihren sehr guten
Standortfaktoren offensiv Marketing betreiben ‐ u.a. gemeinsame Internetseite,
gemeinsame Werbung in Printmedien 

Diepholzer Land 

23 Wohnen im Orstkern Bestehende Ansätze aus der Region zur Revitalisierung von Bestandsimmobilien 
(z.B. „Leben Mittendrin“ in Barnstorf) sollten aufgegriffen und in 
interkommunaler Kooperation regionsweit intensiviert und umgesetzt werden   

Diepholzer Land 

24 Themenroute "Biotop" Die regionalen Biotope sind wichtige Lebensräume für seltene Tier‐ und 
Pflanzenarten ‐ im Rahmen einer Themenroute sollten die Biotope vernetzt und 
pädagogisch aufbereitete Informationen über den Lebensraum gegeben werden

Diepholzer Land 

25 Umweltwoche Diepholzer Land  Sensibilisierung der Bevölkerung, vor allem aber der Schüler und Kinder für die 
Belange der Umwelt und Natur im Rahmen einer Veranstaltungswoche mit 
verschiedenen Maßnahmen

Diepholzer Land 

26 Pflegekonzept Gesundheitsvorsorge Erarbeitung eines regionsweiten Pflegekonzeptes im Sinne einer 
Gesundheitsvorsorge sowohl für ältere, aber auch jüngere Personen

Diepholzer Land 

27 Kundenfreundliche Öffnungszeiten Vereinheitlichung der Öffnungszeiten von Geschäften in den Orten, um die 
undurchsichtige Öffnungszeitenvielfalt aufzuheben und Kunden zu binden  

Diepholzer Land 
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28 Leerstandsmanagement – innerörtliche 
Verdichtung

Entwicklung von Maßnahmen zum Leerstandsmanagement mit den Zielen 
• Konzeptentwicklung für das Diepholzer Land
• Gemeinsamer Fördertopf der „Sanierungs‐ oder Abrissförderung“
• Unterstützung von privaten Initiativen für Multifunktionshäuser 
• Baulücken‐ und Leerstandkataster optimieren, weiter mit Leben füllen
• Energie‐ und Klimaschutzkonzepte integrieren

Diepholzer Land 

29 Naturschutz hat Geschichte Erarbeitung von Ausstellungen und gebietsbezogenen Veröffentlichungen um 
den Natuschutz neu zu erleben 

Dümmer‐ und 
Moorgemeinden

30 Verkehrswegeplan für die Natur Erarbeitung eines Biotop‐Verbundsystems zum Vernetzen der Natura 2000‐
Gebiete und Naturschutzgebiete 

Diepholzer Land 

31 Diepholz(er) genießen/Diepholz genießt Zur Belebung der Ortszentren und Schaffung eines Dialograums sollte ein 
Bürgerpicknick oder großes Gemeinschaftsessen in den Orten veranstalten 
werden, bei dem die Bürger/Innen gemeinsam zum essen und trinken 
zusammenkommen und in den Dialog treten

Stadt Diepholz/Diepholzer 
Land

32 Diepholz sagt Moinsen Die Stadt/Region stellt sich während des Apple‐Tree‐Garden‐Festivals über 
Broschüren, Flyer, Aufkleber etc. dem jungen Publikum vor ‐ es sollte vor allem 
auf Ausbildungs‐, Studien‐ und Beschäftigungsmöglichkeiten hingewiesen 
werden

Diepholzer Land 

33 Generationsübergreifendes Wohnen und 
Arbeiten im Mehrgenerationen Haus

Zur Förderung generationsübergreifenden Wissens und zum sozialen Austausch Gemeinde Wagenfeld

34 Entwicklung eines zentralen 
Dorfmittelpunkts 

Entwicklung des Dorfmittelpunkts in Lemförde
Zur Steigerung der Attraktivität soll das Dorfhaus durch eine Remise ergänzt 
werden

SG Lemförde

35 Quartiersentwicklung Soziale Stadt – 
Migrationsangebote (Demografie ‐ 
Migration)

Entwicklung von Quartieren für Personen mit unterschiedlichem Hintergrund Stadt Diepholz

36 Ganztagsbetreuung in Form einer 
Tagespflege

Realisierung häuslicher Tagespflege für Ältere durch Fachpersonal (ergänzt durch 
Ehrenamtliche)

SG Rehden

37 Projekte der offenen Jugendarbeit – 
Jugendzentrum in Rehden

Stärkung der Angebote für Jugendarbeit SG Rehden
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38 Weiterentwicklung Klinikverbund St. 
Ansgar Standort Diepholz – Aufbau 
Netzwerk ambulanter und stationärer 
Angebote 

Stärkung und Entwicklung der Pflegeangebote (ambulant und stationär) Stadt Diepholz, 
Diepholzer Land

39 Lesebus „Die fahrende Bücherei“ oder 
„Bücherei auf Rädern“

Einführung einer mobilen Bibliothek
Projekt trägt zur Leseförderung bei und ermöglicht auch im ländlichen Raum 
einen unkomplizierten Zugang zur Literatur

SG Rehden

40 Aktives Dorfleben – Begegnungsstätte OT 
Lohaus

Ermöglichung eines aktiven Dorflebens durch Austauschmöglichkeiten 
Interessierter untereinander

SG Rehden

41 Mühlencafé – Lebenshilfe
Nienburger Straße in Rehden

SG Rehden

42 Mehrgenerationen‐Bewegungspfad 
(Gelände SV Rehden „Königsallee“)

Schaffung eines sozialen Treffpunkts und Ermöglichung eines 
generationsübergreifenden Sporterlebnisses 

SG Rehden

43 Wohnanlagen für Ältere Schaffung von Wohnanlagen, die an die Bedürfnisse älterer Personen angepasst 
sind/werden (z.B. Barrierefreiheit)

SG Rehden

44 Begegnungsgarten Seniorenwohnanlage 
Rehden

Schaffung eines Begegnungsgartens zur Förderung des sozialen Miteinanders in 
der Seniorenwohnanlage Rehden

SG Rehden

45 Bürgerpark in Lemförde Ausbau des Bürgerparkes in Lemförde SG Lemförde
46 Neubau Sporthalle/Sportlerheim  Ausbau der sportlichen Aktivitäten in Lemförde SG Lemförde
47 Entwicklung Klimaschutzkonzept  Stärkung des Klimaschutzes in Lemförde SG Lemförde
48 Anbindung des Gewerbegebietes 

Lembruch
Bessere Straßenverkehrliche Anbindung des Gewerbegebiets Lembruch SG Lemförde

49 Einführung eines 
Mehrgenerationenhauses in Lemförde

Einführung einer generationsübergreifeden Wirkungsstätte für Menschen  mit 
Interesse am sozialem Miteinander
Unter anderem "altes" Wissen kann hier an die jüngere Generation 
weitergegeben werden

SG Lemförde

50 Fortentwicklung des Familienzentrums 
Lemförde

Ausbau der verschiedenen Angebote im Familienzentrum Lemförde zur 
Vereinbarkeit von Beruf und Familie, Seniorenarbeit sowie verschiedene 
Seminare

SG Lemförde
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51 Zukunftsfähige Optimierung der Turnhalle 
Ströhen

Die Turnhalle Ströhen entspricht nicht mehr den heutigen Ansprüchen (sozial, 
wirtschaftlich, energetisch) ‐ Neben der Grundschule Ströhen wird sie vom 
gesamten Ort Ströhen als sozialer Treffpunkt genutzt mit vielen Kursen, geleitet 
durch ehrenamtliches Engagement (gesundheitsfördernde Maßnahmen, auch 
überörtlich) ‐ zur Aufrechterhaltung des "Wir‐Gefühls" ist die Turnhalle 
strukturell zu optimieren

Gemeinde Wagenfeld

52 Wasser in der Stadt erleben – 
Lebensqualität in der Stadt 
(Städtebauliche Innenentwicklung)

Aufbereitung des Themas Wassers als innerstädtisches Erlebnis Stadt Diepholz

53 Konversionsprozess im Fliegerhorst 
Diepholz (Innenentwicklung, 
Ressourcenschutz)

Entwicklung neuer innovativer Konzepte zur Konversion  Stadt Diepholz

54 Entwicklung von Mikroklima‐Strategien Forcierung der Klimaanpassung
Steuerung von Extremwetterereignissen z.B. Huntehochwasser, Hitzeereignisse ‐ 
und Verbesserung Lebensqualität

SG Barnstorf

55 Umsetzung Klimaschutzkonzept der 
Samtgemeinde Barnstorf

Stärkung des Klimaschutzes in der Samtgemeinde durch Umsetzung 
verschiedener Klimabezogener Maßnahmen

SG Barnstorf

56 Forcierung weiterer Aktivitäten rund um 
das Thema Nachhaltigkeit 

Stärkung des Themas Nachhaltigkeit, z.B. "nachhaltig gut" in der Samtgemeinde 
Barnstorf

SG Barnstorf

57 Erweiterung Dorfgemeinschaftshaus und ‐
platz in Hüde

Zur weiteren Stärkung der dörflichen Gemeinschaft soll das 
Dorfgemeinschaftshaus um ein Nebengebäude (Toiletten, Bücherei 
undVorratsraum) mit angrenzenden Grillplatz erweitert werden 

Gemeinde Hüde

58 Leben & Wohnen mit der Natur In Neubaugebieten soll (verlorener) Lebensraum für Tiere geschaffen werden, 
u.a. Nistkästen, wertvolle Hecken und Sträucher im öffentlichen Raum und 
privaten Gärten 

SG Lemförde/Diepholzer 
Land 

Wirtschaft/Bildung/Beschäftigung 
Nr. Projekttitel Projektziel Ort
59 Dachmarke für die Region Entwicklung und Etablierung einer Dachmarke für die gesamte Region mit einem 

hohen Wiedererkennungswert, sowohl für das Binnen‐ aber vor allem auch für 
das gemeinsame Außenmarketing der Region 

Diepholzer Land 
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60 Leben und Arbeiten im Diepholzer Land  Bündelung und kompakte Aufbereitung der Vorteile der Region (weiche
Standortfaktoren) für potenzielle Arbeitnehmer und Neubürger im Rahmen einer
gemeinsamen, regionsweiten Internetseite und Broschüre

Diepholzer Land 

61 Schulverbund Diepholzer Land  Etablierung einer regionsweiten Arbeitsplattform zur Vernetzung der regionalen 
Schulen um Synergieeffekte zu nutzen, den Austausch zwischen Lehrkräften zu 
befördern und durch gemeinsames Handeln den Schulstandort Diepholzer Land 
zu sichern sowie qualitativ auszubauen   

Diepholzer Land 

62 Regionale Vernetzung der Kooperationen 
Schule ‐ Wirtschaft 

Bereits vorhandene örtliche Kooperationen Schule ‐ Wirtschaft sollten regionale 
vernetzt und sich dadurch ergebene Synergieeffekte für die Region und  
Fachkräftesicherung besser genutzt werden    

Diepholzer Land 

63 Unterstützung von Bildung und Teilhabe  Um für Kinder aus sozial und finanziell schwachen Verhältnissen eien Teilhabe 
am kulturellen und schulischen Leben zu ermöglichen, sollen an allen 
weiterführenden Schulen jeweils 1/2 Stellen für Sozialpädagogen geschaffen 
werden, welche die Aufgabe koordinieren und Mittel abrufen

Diepholzer Land 

64 Bau von Mensen Um eine vernünftige Mittagsverpflegung an den Ganztagsschulen zu 
organisieren, sollten an Ganztagsschulen im Diepholzer Land, die noch nicht mit 
einer ordentlichen Mensa ausgestattet sind, diese eingerichtet werden 

Diepholzer Land 

65 IT‐Netzwerke in den Schulen Errichtung, Ausbau und Betreuung der IT‐Netzwerke in den Schulen als regionale 
Gemeinschaftsaufgabe

Diepholzer Land

66 Entwicklung eines Kompetenzzentrums 
Bildung

Eine übergreifendes Kompetenzzentrum  in Zusammenarbeit der örtlichen 
Schulen mit Industrie und Handwerk soll zur Fachkräftesicherung beitragen und 
den Austausch zwischen Schülern und Handwerksberufen ermöglichen (z.B. 
durch Praktika etc.)

SG Lemförde
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67 Initiativen zur Stärkung der regionalen 
Wirtschaft

Initiierung verschiedenster Maßnahmen zur Stärkung der regionalen Wirtschaft 
mit folgenden Inhalten
‐ Notwendigkeit der Sicherung/ Stärkung der weichen Standortfaktoren 
‐ Einführung von Maßnahmen im Bereich Fachkräftesicherung und 
Werbemaßnahmen 
‐ Unterstützung bei Nachfolgeregelungen 
‐  Leerstandsmanagement 
‐ Energieeffizienzmaßnahmen, Klimaschutzmaßnahmen
‐ Günstige Gewerbegrundstücke und Erweiterungsmaßnahmen mitsamt 
effizienten Wärmekonzepten
‐ Gemeinsame „Business‐Frühstücke“ und ggf. Fach‐Exkursionen 

Wagenfeld/Diepholzer Land

68 Überregionale Kooperationen mit grünen 
Gründungszentren 
(Eco‐Entrepreneurship)

Bereitstellung von Informationen und Unterstützungsmöglichkeiten für 
nachhaltigen Unternehmergeist vor Ort in Kooperation mit Gründerzentren 

Gemeinde Wagenfeld

69 Einrichtung eines gemeinsamen 
Kommunalen Energiemanagements 
(KEM) und/ oder Energie‐ und 
Klimaschutzmanagements (KSM) im 
Diepholzer Land 

Maßnahmen und Projekte in den Bereichen Kommunalen Klimaschutz, 
insbesondere in den Bereichen Erneuerbare Energien, Energieeffizienz und 
Energieeinsparmaßnahmen und Mobilität koordinieren, interkommunale 
Synergien nutzen und vorantreiben. Dies betrifft private, öffentliche und auch 
unternehmerische Initiativen (Kooperationen z.B. mit der 
Energieeffizienzoffensive Landkreis Diepholz).

Diepholzer Land

70 Weiterentwicklung der FHWT und des 
Berufsbildungszentrums 

Weiterentwicklung der FHTW und des BBZ zur Vernetzung der Bereiche 
Maschinenbau und Elektrotechnik

Stadt Diepholz, Diepholzer 
Land

71 Netzwerk unternehmensbezogener 
Dienstleistungen (KMU)

Entwicklung eines Netzwerks für unternehmensbezogene Dienstleistungen Stadt Diepholz

Verkehr/Mobilität
Projekttitel Projektziel Ort

72 Reaktivierung der Bahnlinie Diepholz ‐ 
Sulingen ‐ Nienburg 

Reaktivierung der Bahnlinie zwischen Diepholz und Nienburg für den 
Personenverkehr
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73 Bahnhofspaten Diepholzer Land  Zur Verbesserung des Erscheinungsbildes der regionalen Bahnhöfe sollten 
weitere Akteure für die ehrenamtliche Aufgabe der Bahnhofspaten gefunden 
werden

74 "Bitte einsteigen!" Das vorhandene regionale Busangebot, welches in der Region zu wenig 
wahrgenommen wird, soll stärker kommuniziert und beworben werden, um eine 
stärkere Auslastung zu erzielen

Diepholzer Land 

75 Flexibilisierung des 
Schülerbeförderungsverkehrs

Um das vorhandene ÖPNV‐Angebot auszuweiten, sollte der 
Schülerbeförderungsverkehr für alle Schulformen sowie weitere Fahrtgäste 
geöffnet werden

Diepholzer Land 

76 Bürgerbus Diepholz Um das bestehende ÖPNV‐Angebot in der Stadt Diepholz zu ergänzen, soll 
insbesondere für das Stadtgebiet sowie den Ortsteil Aschen ein Bürgerbus 
eingesetzt werden

Stadt Diepholz 

77 Anrufbus/Bürgerbus Rehden Einführung und Erarbeitung eines alternativen ÖPNV‐Modells
zur bedarfsgerechten Bedienung unter Berücksichtigung des Demographischen 
Wandels

SG Rehden

78 Alternative ÖPNV‐Modelle  Um das bestehende ÖPNV‐Angebot im Diepholzer Land zu ergänzen und auch 
kommunale Randlagen zu bedienen, sollten alternative ÖPNV‐Modelle 
(Bürgerbus, Anrufsammeltaxi, Rufbus) untersucht und bei entsprechendem 
Bedarf etabliert werden 

Diepholzer Land 

79 Verknüpfung von Bus und Bahn  Viele Buslinien haben eine Zubringerfunktion zur Bahn ‐ die Busfahrpläne sollten 
stärker den Bahnfahrplänen angepasst werden   

Diepholzer Land 

80 Sicher zum Facharzt  Senioren sind auf eine gesicherte medizinische Versorgung angewiesen , auch bei 
eingeschränkten Mobilitätsmöglichkeiten ‐ daher sollte ein Fahrdienst zu 
Fachärzten und Kliniken angeboten werden, der durch Ehrenamtliche betrieben 
wird; dazu sind Fahrzeuge von öffentlichen Stellen zu nutzen

Diepholzer Land 

82 Alternative Wegeführungen Insbesondere in Hinblick auf eine touristische Wegeführung und der
Straßensicherheit sollten alternative Linien geprüft und bestehende Feld‐
/Wirtschaftswege als Radrouten ausgewisen werden

Diepholzer Land 

83 LKW‐Lenkungskonzept Durch ein LKW‐Lenkungskonzept sollten insbesondere die durch den 
Schwerlastverkehr stark betroffenen Orte entlastet werden    

Diepholzer Land 

84 Ortsumgehung Rehden/Wetschen Zur Entlastung des Ortsdurchfahrt soll  im Straßenverlauf der B 214 in 
Rheden/Wetschen eine Orstungehung geplant und umgesetzt werden 

SG Rehden 
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85 Breitbandversorgung in der Region Um die Wettbewerbsfähigkeit der Unternehmen in der Region zu stärken sollte 
zeitnah die Breitbandversorgung stärker vorangetrieben werden ‐ Förderung des 
eHealth und der Wohn‐ und Lebensqualität 

Diepholzer Land 

86 Ausbau des LTE‐Netzes Neben dem weiteren Ausbau des Breitbandnetzes sollten die LTE‐Netze als 
Alternative ausgebaut werden 

Diepholzer Land 

87 EFMK ans ÖPNV‐Netz anbinden Um das EFMK zukünftig zu stärken, ist eine Einbindung in das ÖPNV‐Netz 
notwendig ‐ Alternativ sind Shuttle‐Busse einzusetzen

Diepholzer Land 

88 Logistische Überarbeitung des 
Schülertransport

Nutzung der Bahnhöfe als Knotenpunkte für den Bustransport zur 
Attraktivierung des Nahverkehrs ‐ Optimierung der Wege aller mit der 
Einbindung der Wege vom Kindergartenkind über Ober‐ und Berufsschule, ggf. 
auch Pendler

Diepholzer Land 

89 MOBIL PLUS Erweiterung/Anbindung der Gemeinden im Diepholzer Land an das System 
MOBIL PLUS im Landkreis Vechta zur beseren, überörtlichen und überregionalen 
Vernetzung im Rahmen alternativer ÖPNV‐Modelle

Diepholzer Land 

90 Konzepterarbeitung/Umgestaltung
Kreuzungsbereich B 214/K 41

Verbesserung der Verkehrsverhältnisse im Kreuzungsbreich B214/K14 SG Rehden

91 Konzepterarbeitung/Umgestaltung 
Bedarfsampel/Fußgängerüberweg B 
214/An der Schule Wetschen

Verbesserung der Verkehrsverhältnisse und Verkehrssicherheit durch Anpassung 
des entsprechenden Fußgängerüberweges

SG Rehden

92 Neugestaltung des Bahnhofsumfeldes 
Lemförde (P+R, B+R, Bus, 
Bahnhofsvorplatz, 
Bahnsteigerschließung/Barrierefreiheit)

Verbesserung der schienengebundenen Mobilität
verschiedene Maßnahmen: u.a.
Attraktivitätssteigerung Empfangsgebäude Bahnhof Lemförde

SG Lemförde

93 Westliche Ortskernentlastungsstraße 
Lemförde

Entlastung des Ortskerns in Lemförde durch den Bau einer Entlastungsstraße SG Lemförde

94 Verkehrsuntersuchung an der Kreuzung 
Hauptstraße/Elastogranstraße/Schild‐
straße zur Verbesserung der 
Verkehrsverhältnisse

Verbesserung der Verkehrverhältnisse 
und der Verkehrsssicherheit

SG Lemförde
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95 Diepholzer Land per Rad Lückenschluss in der Radwegeinfrastruktur im Diepholzer Land
Steigerung der Verkehrssicherheit und Berücksichtigung der Bedeutung der 
Infrastruktur (Berüsksichtigung des Radverkehrs)
‐ Radweg an der Burlagerstr.
‐ Radweg L 345, K54 und K34
‐ Radwege einschließlich Schutzhütten am Dümmer (durchgängige und sichere 
Verbindung zwischen den einzelnen Orten und touristischen 
Sehenswürdigkeiten)
‐ Radweg Dümmer <‐> EFMK/ Tierpark Ströhen (nicht unbedingt entlang der 
Burlager Straße, sondern parallel südlich verlaufend
oder von Ströhen auch weiter Richtung Sulingen und Uchte über Varrel, 
Steinbrink etc.)
‐ Ausbau der Radwegeinfrastruktur (z.B. Bepflanzungen entlang „längerer kahler 
Wegstrecken“ an den lokalen und (über‐) regionalen Radwanderrouten, z.B. 
entlang des Flöth‐Grabens in Wagenfeld)
‐ Radweg vom Oppenweher Moor Richtung Gaststätte Nüssmann

Diepholzer Land

96 Lückenschluss 
Gemeindeverbindungsstraße 
zwischen Hüde und Lembruch 
(sogenannte Bäderstraße)

Lückenschlüsse im Straßennetz SG Lemförde

97 Umgehungsstraße Lembruch Verbesserung der Verkehrverhältnisse 
und der Verkehrsssicherheit in Lembruch

SG Lemförde

98 Entwicklung von Mobilitätskonzepten Verbindung von touristisch interessanten Angeboten 
Untersuchung der Rahmenbedingungen und Aufzeigen von 
Verbesserungsmöglichkeiten von verschiedenen Zielgruppen (Schüler, Ärzte, 
Senioren etc.), Touristen
Flexible bedarfsorientierte Angebote können hierbei unterstützen (z.B. 
Bürgerbus, AST etc.)
Touristisch interessante denkbare Strecken wäre unter anderem: 
‐ Diepholz‐Wagenfeld‐Ströhen‐ (a) Rahden – (b) Sulingen
‐ Dümmer‐See, Tierpark/EFMK/“Spurwechsel“

Diepholzer Land
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Tourismus/Kultur
Nr. Projekttitel Projektziel Ort
99 Für Alle ‐ das Theater Diepholz  Das gute Angebot des Theaters Diepholz sollte mit dem Einsatz 

zielgruppenspezifischer Medien insbesondere der jüngeren Zielgruppe stärker 
kommuniziert werden   

Stadt Diepholz

100 Veranstaltungskalender Diepholzer Land Einführung und Etablierung eines regelmäßig erscheinenden  
Veranstaltungskalenders in der regionalen Zeitung 

Diepholzer Land 

101 Gastronomisches Angebot im Moor Durch die Schaffung eines einmaligen gastronomischen Angebotes im Moor 
sollten neue Zielgruppen erschlossen werden

Diepholzer 
Moorniederung/Dümmer

102 Moor‐Erlebnispfad Diepholz  Durch die Neukonzeptionierung und Aktualisierung des Moor‐Erlebnispfad 
Diepholz soll das touristische Angebot erweitert und ein modernes 
Moorerlebnisangebot geschaffen werden 

Diepholzer 
Moorniederung/Dümmer

103 Wasserspielplatz am Dümmer Um neben der Sanierung des Dümmers auch kurzfristig Angebote für den 
Tourismus am Dümmer zu etablieren, sollte ein Wasserspielplatz in 
unmittelbarer Nähe des Sees angelegt werden 

Dümmer 

104 Pflege der Badestellen am Dümmer Damit der Dümmer auch weiterhin für Badtouristen attraktiv bleibt, soll für 
vorhandene Badestellen ein Pflegekonzept erarbeitet und zeitnah umgesetzt 
werden 

Dümmer

105 Touristische Dachmarke Um die bestehenden Angebote im touristischen Bereich mit einer 
entsprechenden Außenwirkung stärker zu vermarkten, ist die Entwicklung und 
Etablierung einer touristischen Dachmarke notwendig, unter der die 
Destinantion zusammengefasst kommuniziert wird 

Diepholzer Land 

106 Wohnmobilhafen Dümmer See Schaffung eines professionellen, auf mehrtägige Aufenthalte zugeschnittener 
Wohnmobilhafen ‐ mit dem Angebot Unterstützung des Wandels vom 
Dauercamping zum Urlaubscamping und Schaffung eines Ausgangspunktes für 
viele Gäste in der gesamten Region 

Gemeinde Lembruch 

107 Gewässerdurchgängigkeit Vorhandene Gewässer, die aktuell noch mit Wehren versehen sind, sind 
durchgängig zu gestalten ‐ hier bestehen Chancen sowohl für die 
gewässertypische Fischfauna als auch für den Kanutourismus

Diepholzer Land 

108 Jugendgästehaus Um junge Zielgruppen zu erreichen und auch Studenten Unterkünfte zu bieten, 
sollte ein Jugendgästehaus eingerichtet werden 

Diepholzer Land/Dümmer
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109 Ruftaxi/‐bus für Touristen Um touristische Angebote und Highlights in der Region besser zu vernetzen, sind 
Ruftaxen bzw. busse in der Region zu etablieren

Diepholzer Land 

110 Offenes WLAN‐Angebot Um den Touristen ein zusätzliches Angebot zu offerieren, ist die Umsetzung 
eines offenen WLAN‐Netzes für touristische Hot‐Spots sinnvoll

Diepholzer Land 

111 Freilaufflächen für Hunde Für Touristen aber auch für die einheimische Bevölkerung sollten Freilaufflächen 
für Hunde eingerichtet werden  

Diepholzer Land 

112 Verleihsystem von E‐Bikes Um der touristischen Entwicklung Rechnung zu tragen, sind E‐Bike 
Verleihsysteme und ‐stationen in der Region zu etablieren 

Diepholzer Land 

113 Radwanderweg an der Hunte Rad‐, Reit‐ und Gehweg, der vom Dümmersee die Hunte begleitet, den 
Skulpturenpfad einbindet und das Huntetal erschließt. 

Diepholzer Land 

114 Entwicklung eines regionalen 
Tourismuskonzeptes

Von einzelnene Gemeinden und den regionalen Topurismusverbänden werden 
unterschiedliche Konzepte beworben ‐ zur Stärkung einer regionalen Marke 
muss ein gemeinsamer Ansatz und eine zentrale Stelle geschaffen werden

Diepholzer Land 

115 Artenschutz im Diepholzer Land  Die einmalige Kombination von Landschaft und Naturraum (Moor), 
Fachkompetenz und Infrastruktur (EFMK, BUND, Tierpark Ströhen) ergibt 
hervorragende Möglichkeiten, Artenschutzprojekte heimischer Tierarten 
einzurichten und um zu setzen

Diepholzer Land 

116 Ausserschulischer Lernort Naturkunde 
und Biologie

Mit den Schulen Erarbeitung eines  pädagogisches Programm mit den Themen: 
Naturschutz, Artenschutz, Ökologie, heimische Natur , welches in den Unterricht 
integriert und mit Hilfe von pädagogischen Kräften im Tierpark Ströhen und im 
EFMK durchgeführt wird

Tierpark Ströhen/EFMK

117 Tiergestützte Behindertenbetreuung Durch tiergestützte Therapieformen effektivere Nutzung der Strukturen des 
Tierparks sowie die positive Entwicklung und der Gewinn von Lebensqualität der 
behinderten Menschen

Tierpark Ströhen

118 Serviceinfrastruktur für Behinderte  Um die Nutzung von touristischen Einrichtungen für Behinderte und Familien zu 
erleichtern, sollten Bollerwagen und Rollstühle zur Verfügung gestellt werden

Diepholzer Land 

119 Familienhotel in Ströhen  Um den regionalen Tourismus und Gäste länger in der Region zu halten ist der 
Bau eines Hotels anzustreben, welches speziell auf die Betreuung von Familien 
ausgerichtet ist

Gemeinde Wagenfeld
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120 Weiterentwicklung des Skulpturenpfad‐
Projekts  „DIE SICHT“

Bereicherung der Region  mit/durch weiteren Skulpturen und Ausbau der 
Radwegeverbindung Lemförde und Diepholz über seine Endpunkte hinaus auf 
vorhandenen Rad‐ und Wegenetzen

Lemförde/Diepholz und 
angrenzend 

121 Abenteuer‐Golfanlage Dümmer See Einrichtung einer Abenteuer‐Golfanlage am Dümmer‐See als zeitgemäße 
Weiterentwicklung des Minigolfspiels ‐ Alleinstellungsmerkmal für die Region ‐ 
vor dem Hintergrund der Dümmerproblematik Festigung der Zielgruppen und 
Erschließung neuer Gäste

Hüde

122 Erweiterung des Radwegeleitsystems um 
das sog. "Knotenpunktsystem"

Zeitgemäße Ergänzung für das Radwegenetz im Diepholzer Land und damit 
Weiterentwicklung für den Radtourismus ‐ Ergänzung des Radwegeleitsystems 
um eine Knotenpunkt‐Kennzeichnung (Fahren von Nummer zu Nummer) 

Diepholzer Land 

123 Vernetzung von touristischen 
Marketingmaßnahmen Dümmer‐See und 
Umland 

Vor dem Hintergrund des großen naturnahen Freizeitangebots im Umland des 
Dümmers ist eine gemeinsame Image‐Kampagne Dümmer‐See/Diepholzer Land 
die Chance, dem Gast Alternativen zur Dümmerproblematik aufzuzeigen und 
somit die Gästefrequenz im gesamten Bereich zu erhöhen (u.a. Imageprospekt 
und Anzeigenstrecke) 

Diepholzer Land 

124 Per Rad vom Dümmer nach Ströhen 
(EFMK)

Realisierung eines Radweges zwischen Dümmer und Wagenfeld/Ströhen zum 
EFMK ‐ bereits jetzt ein sehr häufig geäußerter Gästewunsch, zumal Tagestouren 
immer größer werden (E‐Bikes)

Dümmer/Wagenfeld‐
Ströhen 

125 Öffentliches Wassersporterlebnis 
Dümmer‐See 

Die Strukturen des Wassersports auf dem Dümmer werden sich bedingt durch 
verschiedene Faktoren  zukünftig gravierend verändern ‐ dazu sind verschiedene 
Maßnahmen zu ergreifen, z.B. Erstellung einer "Marina" (öffentliche 
Hafenanlage) und Betrieb eines Raddampfers (das Gästen den Dümmer näher 
bringT)

Gemeinde Lembruch/Hüde

126 Applikation Landschaftsfenster Entwicklung eienr mobilen App für ein innovatives und interaktives Landschafts‐ 
und Naturerleben/‐führungen quer durch die Jahrhunderte

Diepholzer 
Moorniederung/Dümmer

127 Natur‐Erlebnis‐Herberge für Kinder Einrichtung einer Natur‐Erlebnis‐Herberge für Kinder, Jugendliche und Familien 
in Verbindung mit Angeboten zum Naturschutz (Führungen, Seminare) und 
Ausflügen (Tierpark, EFMK, Dümmer etc.)

Gemeinde  Wagenfeld

128 Walkingpfad Barnstorf Errichtung eines Walkingpfads in Barnstorf SG Barnstorf
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129 Entwicklung eines Besucherparplatzes auf 
dem Weg "In den Bröken" 

Vorhandener Spielplatz am Weg "In den Bröken" muss verlegt werden, da die 
Fläche im Naturschutzgebiet liegt
Es soll sechs Einstiegsplätze und ein Behindertenparkplatz gebaut werden

SG Lemförde

130 Verbesserung der touristischen 
Attraktivität
 des Dümmers

Maßnahmen zur Verbesserung der Attraktivität
 des Freizeitbades Dümmer in Hüde (z.B. Erweiterung Gastronomie, Anbau 
Wellnessbereich, Erweiterung Saunalandschaft, Rutschenturm und 
Wasserspielplatz im Außenbereich, Sanierung der Umkleiden) ‐ Neubau bzw. 
Sanierung der öffentlichen Toilettenanlage am Dümmer

SG Lemförde

131 Sanierung Brücke am Marler Graben Sanierung der maroden Fußgängerbrücke am Marler Graben, um eine 
durchgängige Wanderung am Dümmer zu ermöglichen (eine alternative 
Wegeführung bedeutet einen großen Umweg oder würde ins Naturschutzgebiet 
führen)

SG Lemförde

132 Ausbau Wanderwege am Dümmer Durchgängige und sichere Verbindung zwischen den einzelnen Orten 
insbesondere in östlicher Richtung und zu den touristischen 
Attraktionspunkten/naturräumlichen Besonderheiten)

SG Lemförde

133 Bessere Erschließung der Wanderwege in 
den Bockeler Bergen

Bessere Erschließung der Wanderwege in den Bockeler Bergen unter 
touristischen Gesichtspunkte

Gemeinde Wagenfeld/SG 
Rehden

134 Ausbau von Aussichtspunkten am 
Stemweder Berg

Steigerung der touristischen Attraktivität am Stemweder Berg durch den Ausbau 
von Sichtachsen und Aussichtspunkten an den dortigen Wanderwegen

SG Lemförde

135 Schaffung attraktiver touristischer 
Infrastruktur am Dümmer

Attraktivitätssteigerung am Dümmer mittels verschiedener Maßnahmen u.a. 
Spielscheune/Spielhaus, Einführung eines motorgetriebenen Fahrgastschiffes, 
Wasserskianlage Dümmer

SG Lemförde

136 Entwicklung eines Rastplatzes im Bereich 
Entenfang/Dümmer‐Museum

Steigerung der Attraktivität des Dümmer‐Museums
durch Einrichtung eines Rastplatzes

SG Lemförde

137 Einführung eines zentralen 
Buchungssystems am Dümmer 

Bündelung der verschiedenen Angebote am Dümmer SG Lemförde

138 Entwicklung trendiger Angebote (z.B. Geo‐
Caching, Segway, Kite‐Surfen)

Entwicklung neuer touristischer Angebote am Dümmer SG Lemförde

139 Erweiterung der Badestelle in Hüde Erweiterung der Badestelle in Hüde SG Lemförde
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140 Kletterwald und Hochseil‐
/Niedrigseilgarten

Steigerung der touristischen Attraktivität am Dümmer 
durch Erlebnisangebote

SG Lemförde

141  Barfußerlebnispfade Steigerung der touristischen Attraktivität am Dümmer 
durch Erlebnisangebote

SG Lemförde

142 Überdachte Open‐Air 
Veranstaltungsfläche am Dümmer 
(ähnlich Konzertmuschel)

Steigerung des Erlebnischarakters am Dümmer SG Lemförde

143  Schlafen auf dem Wasser (Hausboote), 
Schlafen in Schäferkarren, Schlafen im 
Heuhotel

Schaffung neuer touristischer Angebote, um weitere Zielgruppen zu erschließen SG Lemförde

144 Weiterentwicklung von neuen 
Kanuangeboten

Entwicklung des Kanutourismus SG Lemförde

145 Schäferhof am Dümmer Weiterentwicklung der bisherigen Aktivitäten am Dümmerhof inkl. Gastronomie 
hin zu einem touristischen Anzugspunkt

SG Lemförde

146 Weiterentwicklung des Europäischen 
Fachzentrums Moor und Klima (EFMK)

Fördernde Maßnahmen zur dauerhaften 
nachhaltigen Institutionalisierung des EFMK mitsamt seinen drei thematischen 
Säulen und Ausbau der notwendigen Infrastruktur und Vernetzung lokaler und 
regionaler Akteure und Angebote (Tierpark, Dümmer, Spurwechsel, BUEZ, etc.)

Wagenfeld

147  Verwertungs‐ und 
Vermarktungsmöglichkeiten der 
Algenmassen und anderer Feststoffe

Untersuchung von Verwertungs‐ und Vermarktungsmöglichkeiten der 
Algenmassen und anderer Feststoffe aus dem Dümmer

SG Lemförde

148 Weiterentwicklung des Projektes 
„Spurwechsel“

Das naturnahe Tourismusprojekt „Spurwechsel“ mit den Auenland‐Draisinen, der 
Ströher Moorbahn und dem Moorpadd, sowie der dazugehörigen Infrastruktur 
soll weiterentwickelt werden, u.a. Steigerung der Barrierefreiheit, erweiterte 
Unterstellmöglichkeit für die Ströher Moorbahn samt Werkstatt für die Ströher 
Moorbahn, die Unterhaltung und der Ausbau der Ströher Moorbahnstrecke. 

Gemeinde Wagenfeld

149 Parkplatz für Wanderer am Oppenweher 
Moor (Naturpark Dümmer) aus Richtung 
Wagenfeld

Zur besseren Erreichbarkeit des Oppenweher Moors für Wanderer soll ein 
zusätzlicher Besucherparkplatz geschaffen werden

Gemeinde Wagenfeld
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150 Gezieltes Umnutzungsmanagement Durch gezieltes Umnutzungsmanagement 
soll Leerständen in der Gebäudesubstanz entgegen gewirkt werden
‐ Historisch gewachsene Baukultur soll erhalten und gepflegt werden
‐ Identifikation der Einwohner mit der Region soll verbessert werden
‐ Region soll als attraktiver Wohn‐ und Lebensmittelpunkt entwickelt werden

Diepholzer Land

151 Anlegung von Wohnmobilstellplätzen Ausbau der Wohnmobilstellplätze in der Samtgemeinde Rehden SG Rehden

152 Nachnutzung der Kiesteiche in Kellenberg 
(z. B. Badesee)

Konzeption zur touristischen Nutzung der Baggernssen 
und des Umfeldes

SG Rehden

153 Sanierung der Windmühle Barver  Touristische Aufbereitung der Mindmühle Barver (z.B. als Museum) mit dem Ziel 
einer touristischen und/oder kulturellen Nutzung 

SG Rehden

154 BUEZ Ausbau zur Kommunikationsplattform Klimaschutz und Umweltbildung; Aufbau 
eines Nachhaltigkeitsnetzwerkes; Stärkung des Klimaschutzes und Steigerung der 
touristischen Bedeutung 

SG Barnstorf

155 Moor‐Schafe‐Wolle Spinnstube 
Wagenfeld

Ausstellung zum Thema
Wollherstellung in der Wagenfelder Wollspinnerei einrichten

Gemeinde Wagenfeld

156 Töpferschule Ziegler Ort Wiederherstellung eines alten Ziegeleistollens Gemeinde Wagenfeld
157 Sicherung von 

Landschaftspflegeschäfereien durch 
Überführung

Private Landschaftspflegeschäfereien, die keinen privaten Nachfolger (Käufer) 
finden, sollen in gemeinnützigen Trägerschaften aufgefangen werden ‐ Ziel: 
Sicherung der Landschaftspflege mit Schafen an den betreffenden Standorten; 
Erhalt des Offenlandcharakters von Heide und Moor als Biotop und für das 
Naturerleben 

Gemeinde Wagenfeld/SG 
Lemförde

158 Biwakplatz Barnstorf Einrichtung eines Biwakplatzes für Kanuwanderer  SG Barnstorf
159 Kletterpyramide Einrichtung einer Kletterpyramide als Attraktion für "Badeverbote" am 

Kinderspielplatz Arningshof
Dümmer/ SG Lemförde

160 Historischer Bohlenweg Aschen Freilegung eines Stücks des historischen Bohlenwegs in Aschen und 
ggf. Aufbereitung unter Berücksichtigung von Umweltaspekten 

Stadt Diepholz
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